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Broschüre informiert über wichtige Zahlen von Frankfurt (Oder) und Slubice 
 
Die Stadtverwaltungen Słubice und Frankfurt (Oder) haben im Rahmen eines gemeinsamen 
grenzübergreifenden Projekts eine Broschüre erstellt. Sie ist zweisprachig und bietet eine 
Gegenüberstellung von Kenndaten der Städte, existenten Planungsgrundlagen, 
demografischen Werten sowie Daten zu den Themenfeldern Wohnen und Bauen, Wirtschaft 
und Arbeitsmarkt, Bildung und Wissenschaft, soziale Infrastruktur, Tourismus und Freizeit. 
Die Broschüre wurde im Rahmen eines Projektes angefertigt, die auf die Verbesserung und 
Vertiefung der Kooperation der beiden Städte durch Informations- und Datenaustausch im 
Bereich der Verwaltungsarbeit abzielt.  
Neben kurzen schriftlichen Ausführungen werden die Ergebnisse in Form von Abbildungen 
und Diagrammen dokumentiert. Dabei handelt es sich um aktuelle Daten und Datenreihen. 
Im Anschluss werden für Słubice und Frankfurt bestehende, sogenannte SWOT-Analysen 
vergleichend ausgewertet. Und zwar zu den Bereichen Lage und Stadtstruktur, 
grenzüberschreitende Zusammenarbeit, Kooperation mit dem Umland, Demografie, Wohnen 
und Bauen, Einzelhandel und Dienstleistung, Gewerbe und Industrie, Wissenschaft und 
Bildung, Kultur, Tourismus und Sport sowie Verkehr und Stadttechnik. Abschließend werden 
Handlungsempfehlungen für das weitere Vorgehen auf dem Wege zur Vertiefung und 
Verstetigung der Zusammenarbeit gegeben.  
Die Broschüre stellt die wichtigsten Ergebnisse des Projektes unter dem Namen 
„Sozioökonomische Analyse für den grenzüberschreitenden Stadtraum Frankfurt (Oder)/ 
Słubice zur Untersuchung der Möglichkeiten der Vertiefung der Zusammenarbeit der beiden 
Stadtverwaltungen“ dar, die primär für die interne Verwaltungsarbeit erarbeitet wurde.  
Das Vorhaben zielt auf die Vorbereitung einer abgestimmten Zusammenarbeit bei 
Planungen zwischen den Verwaltungen und Behörden in den zahlreichen Themenfeldern der 
Stadtentwicklung ab. Im Juni dieses Jahres wurde im Rahmen des Projekts ein 
gemeinsamer Workshop veranstaltet. Künftig sollen so die Standortvorteile durch die 
Doppelstadtfunktion an der gemeinsamen polnisch-deutschen EU-Grenze besser genutzt 
und entwickelt werden, zum Nutzen aller Bürgerinnen und Bürger auf beiden Seiten der 
Oder. Interessenten können die Broschüre an den Verwaltungsstandorten beidseits der 
Grenze und im Frankfurt-Słubicer Kooperationszentrum kostenfrei in Empfang nehmen.  
Das Projekt wird aus Mitteln des Europäischen Fonds für Regionale Entwicklung im Rahmen 
des Operationellen Programms der grenzübergreifenden Zusammenarbeit Polen 
(Wojewodschaft Lubuskie)–Brandenburg 2007-2013, Small Project Fund und 
Netzwerkprojektefonds der Euroregion Pro Europa Viadrina, kofinanziert. 
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